
Protokoll der 3. Pfarrgemeinderatssitzung 

am 01.10.14 

 

Beginn:   20:10 Uhr 

Ende:   22:00 Uhr 

Ort:   Pfarrheim, Uffing 

Leitung:  Pfarrer Robert Walter 

Schriftführung: Nina Sailer 

Anwesend: Herr Pfarrer Robert Walter 
  
 Herr Robert Burgmann 
 Frau Katharina Diener 
 Herr Dr. Joachim Güntzer 
 Frau Martina Peer 
 Frau Nina Sailer 
 Frau Elisabeth Tafertshofer 
 Frau Maria Tafertshofer 
 Herr Dr. Andreas Thannheimer 
 Herr Dr. Markus Zehetbauer 
 Frau Caterina Wörl 
 

Abwesend:  Frau Barbara Fronhöfer (entschuldigt) 
 Frau Susanne Stückl (entschuldigt)  
 Freiherr Marcus von Bechtolsheim (entschuldigt) 
 

Anhänge:   ---- 
 

Uffing, den 01.10.2014 

 

 (Schriftführerin Nina Reiter)    (Pfarrer Robert Walter) 



1. Begrüßung und Einstimmung 

Die Pfarrgemeinderatsvorsitzende Katharina Diener begrüßt herzlich alle 

Anwesenden. Zur Einstimmung werden die Pfarrgemeinderatsmitglieder von 

Maria Tafertshofer gebeten, für eine KAB-Aktion Puzzle zum Thema „Sinnvoll 

leben heißt…“ zu beschriften. Ziel ist es, dass 33000 Teile zusammenkommen, 

sodass ein Eintrag im „Guinness-Buch der Rekorde“ erreicht werden kann und 

somit eine Reflexion zur Sinnhaftigkeit des Lebens angeregt wird.  

 

2. Protokoll der letzten Sitzung 

Gegen das Protokoll der letzten Sitzung gibt es keinerlei Einwände. 

 

3. Pfarrfest: Rückblick und Vorschau 

Rückblickend ist der Pfarrgemeinderat sehr zufrieden mit dem Verlauf des 

diesjährigen Pfarrfestes. Auch ist man sehr dankbar, dass bei der unsicheren 

Wetterlage die Feuerwehr Uffing mit dem Aufbau von Zelten spontan geholfen 

hat. Stolz ist man auch, dass das Pfarrfest von Seehauser Besuchern sowie der 

evangelischen Pfarrgemeinde gelobt wurde. Einen Erfolg stellten vor allem das 

Pfarrheims-Quiz sowie die Fotoaktion mit Hüten dar. 

2/3 des Erhalts des Pfarrfestes geht wie jedes Jahr an Schwester Steven in 

Südafrika und 1/3 verbleibt in der Pfarrgemeinde. 

Für das folgende Jahr kann das ursprüngliche Konzept beibehalten werden. So ist 

etwa die Menge der Salate und Kuchen ausreichend. Die Preise der Brezen und 

Semmeln könnten angepasst werden. 

Ein neuer Termin für das Pfarrfest 2014 ist für den 21. Juni angedacht. Alternativ 

wird der 14. bzw. 28. Juni in den Blick genommen. 

 

4. Putzaktion Pfarrheim 

Bisher haben Frauen ehrenamtlich einmal jährlich das Pfarrheim grundgereinigt, 

was zukünftig nicht mehr gemacht wird. Die von der Pfarrei unabhängige 

Belegungen (z.B. Kurse, Taufen, Hochzeiten, etc.) sind weitaus häufiger als die 



internen Nutzungen der Pfarrgemeinde, um mit den eingenommenen Gebühren 

die Refinanzierung des Pfarrheims zu erreichen. Die Diskussion um die Belegung 

sowie um Grundreinigung und Pflege der Räume wird an die Kirchenverwaltung 

weitergeleitet. 

 

5. „Schätze des Dekanates“: Veranstaltung am 3.10.2014 in Uffing 

und Harberg 

Jedes Jahr stellt eine andere Pfarrei einen besonderen „Schatz“ vor. Das 

Programm für den 03. Oktober zur Begehung von Harberg hängt hierzu aus. 

 

6. Berichte aus den Ausschüssen 

Bereich „Soziales/Senioren“: Zurzeit findet wieder die Caritas-Haussammlung 

statt. 

Frau Elisabeth Tafertshofer berichtet, dass der Pfarrausflug nach Lenggries sehr 

gut angenommen wurde. Trotz schlechten Wetters war der Bus sogar übervoll und 

es konnte ein schöner Ausflug stattfinden. 

Der nächste Pfarrnachmittag – ein Lichtbildvortrag über St. Petersburg – ist am 22. 

Oktober.  

Bereich „Erwachsenenbildung“: Herr Dr. Zehetbauer erklärt, dass das 

Bildungswerk ausgewählte Veranstaltungen anbietet, demnächst etwa eine 

Einführung in das neue Gotteslob. 

Auch das Thema „Pfarrreisen“ wird von Dr. Joachim Güntzer erörtert. In den 

vergangenen Jahren war Hr. Pfarrer Summer bei diesen Reisen dabei. Die Familie 

Mayr plant hierzu bereits fürs kommende Jahr eine Reise nach Schottland. Eine 

Idee von Hr. Pfarrer Walter ist hierzu, diese Reisen wirklich als spirituelle Reisen 

für die ganze Pfarreiengemeinschaft anzubieten. 

Bereich „Liturgie“: Es werden ständig neue Lektoren sowie Kommunionhelfer 

gesucht. Fr. Diener wird zusammen mit Hr. Dr. Thannheimer weiterhin Freiwillige 

ansprechen. Hr. Pfarrer Walter wird zukünftig zusammen mit der 

Gemeindereferentin Mona Schmid einmal im Jahr einen Besinnungstag für die 

Lektoren und Kommunionhelfer anbieten. 



Bereich „Jugendarbeit“: Der Ministrantenausflug, dieses Jahr organisiert von 

Carolin Schillinger sowie Barbara Fronhöfer, war ebenfalls ein großer Erfolg. 

„Frauenbund“: Der Frauenbund sammelt die Jubilarinnen zukünftig halbjährig zu 

einem Kaffeetrinken zusammen. Das erste Treffen hierzu im Gasthaus Stern wurde 

gut angenommen, da man mit mehreren Frauen zusammenkam. Als Nächstes 

steht das Schmücken der Altäre für Erntedank an. 

„Trauerbegleitung“: Zukünftig soll in der ganzen Pfarreiengemeinschaft eine Art 

„Trauerbrief“ an die trauernden Familien versandt werden. Hierzu wird die 

Trauerstelle in Augsburg angeschrieben, um eine Grundlage für einen Entwurf zu 

erhalten. Fr. Diener, Fr. E. Tafertshofer und Fr. Sailer werden sich um die 

Formulierung eines solchen Briefes kümmern. 

Bereich „Ministrantenarbeit“: Einige neue, motivierte Ministranten werden 

demnächst bei der Durchführung der Gottesdienste ihren Teil beitragen. 

Bereich „Ehe/Familie“: Zum Thema „Familie“ wird eine Veranstaltung von Frau 

Lehmann zum Thema „Lernen“ stattfinden. 

 

7. Bericht der Kirchenverwaltung 

Im August war die letzte Sitzung der Kirchenverwaltung. Die Friedhofsrenovie-

rungen wurden v.a. wegen des Sickerwassers an der Südseite der Friedhofsmauer 

besprochen. Bezüglich der Renovierung des Kirchturms kann erfreulicherweise 

berichtet werden, dass der Teil, den die Pfarrei für die Renovierung des Kirchturms 

aufbringen musste (10 000€), rein über Spendengelder gestemmt werden konnte. 

Außerdem kann man bei der Auswahl der Beleuchtung des Kirchenraumes helfen. 

Diese Gruppe würde eine Erstauswahl von Lampen treffen, die testweise in den 

Kirchenraum gehängt werden, um die Kirchengemeinde einzubeziehen. 

Wünschenswert wäre evtl. ein dimmbares Licht. 

Ein Problem stellt der spontanen, dringenden Toilettengang während bzw. kurz 

nach Messe oder Beerdigungen dar, da zum Teil angrenzenden Privatgrundstücke 

verschmutzt werden. Denkbar wäre, dass hierzu „Die Post“ ihren Toilettenzugang 

öffnet. Diese Bitte soll die Gemeinde (evtl. der Bürgermeister) an die 

Gastwirtschaft herantragen. 

 



8. Wünsche und Anträge / Sonstiges 

Es werden vermehrte Terminkollisionen beklagt. Dazu wird die Idee eines 

öffentlichen Pfarrei-Google-Kalenders angeregt, die mit einem Code Zugang hätte, 

um Termine einzutragen. Ein Koordinator aller Termine wäre dennoch 

wünschenswert.  

Nina Sailer bedankt sich auch im Namen ihrer Mannes Korbinian beim 

Pfarrgemeinderat für das originelle und großzügige Geschenk zur Hochzeit. 

Erstmals wird an Erntedank Kinder- und Kirchenchor zur Gestaltung der Messe 

zusammenwirken.  

Auf die Einladung zur Glockenweihe in Seehausen wird hingewiesen. 

Die nächste Sitzung des Pfarrgemeinderats wird auf den 28. Januar (20:00 Uhr) 

festgelegt. 

 

 


